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Umschreibung ukrainischer Führerscheine nach Aufnahme in die Anlage 11 zur 
Fahrerlaubnisverordnung (FeV) 

 

Am 10. Juli 2026 behandelte der Bundesrat die Verordnung und stimmte der Aufnahme der 

Ukraine in die Anlage 11 zu. Nach Artikel 7 der Verordnung treten die Vorschriften über die 

Aufnahme der Ukraine in die Anlage 11 am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. Die 

Verkündung im Bundesgesetzblatt erfolgte am 17.08.2026. 

Ist ein Staat in der Anlage 11 aufgeführt, kann der Inhaber einer gültigen ausländischen 

Fahrerlaubnis unter erleichterten Voraussetzungen eine deutsche Fahrerlaubnis erhalten. 

Voraussetzung sind jedoch weiterhin ein entsprechender Antrag und die Prüfung der 

gesetzlich festgelegten Erteilungsvoraussetzungen.  

Die Verordnung (EU) 2022/1280 sieht bereits die Anerkennung gültiger ukrainischer 

Führerscheine innerhalb der Europäischen Union vor, solange deren Inhaber 

vorübergehenden oder angemessenen nationalen Schutz genießen. Diese Regelung 

ermöglicht es, ein Kraftfahrzeug zu führen, ohne den Führerschein sofort umschreiben 

zu müssen. Der Schutzstatus für ukrainische Kriegsflüchtlinge wurde bis zum 04. März 

2028 verlängert. 

Die Aufnahme der Ukraine in die Anlage 11 verfolgt jedoch einen anderen Zweck. Sie betrifft 

die Erteilung einer dauerhaften deutschen Fahrerlaubnis im Verfahren nach § 31 FeV. Eine 

solche Umschreibung ist insbesondere für Personen von Bedeutung, die auch nach dem Ende 

des vorübergehenden Schutzes in Deutschland bleiben oder zu einem anderen Aufenthaltstitel 

wechseln. Nach Ablauf des Schutzstatus oder Änderung Ihres Aufenthaltstitels dürfen Sie nach 

§ 29 Abs. 1 FeV grundsätzlich noch sechs Monate in Deutschland von dieser Fahrerlaubnis 

Gebrauch machen. Innerhalb dieser Frist muss Ihr ukrainischer Führerschein umgetauscht 

werden. 

Für die ukrainischen Fahrerlaubnisklassen A1, A, B, BE, C1, C1E, C, CE, D1, D1E, D und DE 

ist keine theoretische und auch keine praktische Prüfung vorgesehen. Dabei entspricht die 

ukrainische Klasse A1 der deutschen Klasse AM.  

Wenn die ukrainischen Klassen C oder D jedoch ohne die Klasse B erteilt wurden, 

müssen für die Erteilung der deutschen Klasse B sowohl die theoretische als auch die 

praktische Prüfung abgelegt werden.  

Vorzulegende Unterlagen und Kosten: 

• ukrainischer Führerschein im Original 

• deutschsprachige Übersetzung  

(diese dürfen folgende Stellen fertigen: deutsche Automobilclubs (ADAC) und 

gerichtlich bestellte und allgemein vereidigte Dolmetscher und Übersetzer). 

• ein gültiges Ausweisdokument und Ihren Aufenthaltstitel 

• Ersteinreisebescheinigung der Ausländerbehörde (nur bei Wohnort Arnsberg) 

• biometrisches Lichtbild 

• Vor Ausstellung eines Führerscheins der Klasse/n C1, C1E, C, CE, D1, D1E, D, DE hat 

der Antragsteller seine Eignung nach Maßgabe der Anlage 5 und die Erfüllung der 

Anforderungen an das Sehvermögen nach Anlage 6 nachzuweisen. 

• Für die Klasse/n D1, D1E, D, DE wird zudem ein behördliches Führungszeugnis 

erforderlich 
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Die Verwaltungsgebühr beträgt mindestens 54,20 €. 

 

Hinweis: 

Die Auflistung ist nicht abschließend. Im Einzelfall können weitere Unterlagen benötigt werden. 

 

Falls Sie Fahrten im Güterkraft- oder Personenverkehr zu gewerblichen Zwecken auf 

öffentlichen Straßen mit Kraftfahrzeugen durchführen, für die eine Fahrerlaubnis der Klassen 

C1, C1E, C, CE, D1, D1E, D, DE erforderlich ist, sind die Regelungen des 

Berufskraftfahrerqualifikations-Gesetzes (BKrFQG) und der Berufskraftfahrer-Qualifikations-

Verordnung (BKrFQV) zu beachten.  

Ergänzende Informationen können Sie ebenfalls dem auf der Internetseite des Bundesamtes 

für Güterverkehr (BAG) veröffentlichten „Merkblatt für Staatsangehörige aus Staaten 

außerhalb der Europäischen Union und des Europäischen Wirtschaftsraums“ entnehmen.  

 
Für die Antragstellung ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig.  
Eine Terminvereinbarung kann ausschließlich über die Online Terminvergabe des 

Straßenverkehrsamtes erfolgen! 

Nutzen Sie hierfür bitte den nachfolgenden Link: 

https://termine-strassenverkehrsamt.hochsauerlandkreis.de/  

Anliegen: Umschreibung einer ausländischen Fahrerlaubnis 

Beachten Sie bitte die örtliche Zuständigkeit bei der Terminbuchung: 

Führerscheinstelle Arnsberg 

Zuständig für die Orte: Arnsberg, Sundern 

Führerscheinstelle Brilon 

Zuständig für die Orte: Brilon, Marsberg, Olsberg, Winterberg, Medebach, Hallenberg 

Führerscheinstelle Meschede 

Zuständig für die Orte: Meschede, Schmallenberg, Bestwig, Eslohe 
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